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Akademie-Vorlesungen im Schloss 
 
Unter diesem Motto laden seit 2007 die 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft und 
das Kulturinstitut der Stadt Braunschweig zu 
Vortragsreihen ein mit dem Ziel, zum Nachdenken und zur 
Diskussion wissenschaftlicher und lebensweltlicher Themen 
anzuregen. Nachdem über zwei Jahre hin die Vorträge zum 
„Phänomen Zeit“ großen Anklang gefunden haben, wurde 
die Reihe unter dem Leitthema „Phänomen Raum“ 
fortgesetzt. 
 
Wie die Zeit so ist auch der Raum ein komplexes, 
vielseitiges Phänomen: vom kosmischen Weltraum bis zu 
den Ordnungsstrukturen biologischer Räume, von der 
Anschauung in Architektur und Kunst zum Klang- und 
Lichtraum der Musik, vom messbaren Raum bis zu dem mit 
unserem Zeiterleben verbundenen Erlebnisraum im Alltag 
bis hin zu den verzerrten Raumwahrnehmungen im Traum 
oder bei psychischen Störungen – ein weites Spektrum 
möglicher Raumerfahrungen! Wie prägen sie unseren 
sozialen Verhaltensraum? Wie unser Selbstempfinden, 
unseren „Innenraum“? Wie gestalten und nutzen wir 
unseren sich mit der Technik und Mobilität erweiternden 
Lebensraum? 
 
Wieder will die geplante Vortragsreihe zum „Phänomen 

Raum“ die vielfältigen Fragestellungen aus dem 
Blickwinkel verschiedener wissenschaftlicher Disziplinen 
beleuchten und zu Nachdenken und Diskussionen anregen.  
 
Seien Sie herzlich willkommen im Roten Saal zu den 
Akademie-Vorlesungen im Schloss und lassen Sie sich 
wieder begeistern durch die Vorträge und durch die 
Möglichkeit zum Gedankenaustausch. 
An die Vorträge schließt sich stets eine Diskussion mit den 
Referenten an. 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 
Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter Tel. 0531-14466 der 
Braunschweigischen Wissenschaftlichen Gesellschaft oder 
per E-Mail: info@bwg.niedersachsen.de. 
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Vortrag 
 

Dienstag, 7. Oktober 2014, 18:30 Uhr 

 
Landschaft als Lebensraum 

 

 
 
Referent: 

Prof. Dr. Hansjörg Küster 

Institut für Geobotanik 
Leibniz-Universität Hannover 
Nienburger Straße 17 
30167 Hannover 
 
 
Landschaft setzt sich immer aus Natur und Kultur 
zusammen. Kultur kann Gestaltung bedeuten, aber auch 
eine Idee - und beides geht vom Menschen aus. Landschaft 
gibt es also nur dort, wo Menschen leben und über sie 
reflektieren. Alle Tiere und Pflanzen leben in einer von 
Menschen gesehenen Landschaft. Wenn wir Tiere und 
Pflanzen, kurz "die Natur", bewahren wollen, müssen wir 
für den Schutz von Landschaft eintreten. Denn nur dann 
haben Lebewesen einen Lebensraum in der Landschaft. 
Landschaft ist aber vor allem der Lebensraum der 
Menschen.   
Seit Jahrtausenden wird dieser Lebensraum von Menschen 
gestaltet:   
durch Landwirtschaft, Waldnutzung, Pflege des Waldes, 
Siedlungsbau, Industrie. Dies lässt sich auch an Beispielen 
aus der sehr vielgestaltigen Umgebung von Braunschweig 
sehr gut zeigen. 
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Vortrag 
 

     Dienstag, 11. November 2014, 18:30 Uhr 

 

       Raum- und Zeitlosigkeit in Dantes 

                   „Göttlicher Komödie“ 

 
 

Referentin: 

Christiane Schmidt 

Mitglied der 
Deutschen Dante-Gesellschaft e. V. 
S 6, 29 - 31 
68161 Mannheim 
 

 
Der Dichter Dante Alighieri (1265 – 1321) musste aus 
politischen Gründen 1302 seine Geburtsstadt Florenz 
verlassen und lebte bis zu seinem Tod im Exil. Ab 1307 
schrieb er sein Hauptwerk „Die göttliche Komödie“, in 
der er die Reise eines Pilgers durch die drei Jenseitsreiche 
beschrieb, durch das Inferno, das Reich der Gerechtigkeit, 
das Purgatorio, den Läuterungsberg, das Reich der 
Sehnsucht, und das Paradiso, das Reich der Erfüllung. Da 
die Fülle der Aspekte zur Beschränkung zwingt, werden 
nur einige Passagen näher beleuchtet. Im Mittelpunkt des 
Vortrags steht Dantes Raumkonzeption, die sich im 
letzten Teil der Raumlosigkeit annähert.  

 
Richard Wagners Satz aus dem ‚Parsifal’ „Zum Raum 
wird hier die Zeit“ könnte als Überschrift über der 
dargelegten Interpretation des Werkes stehen.  
 
Der Vortrag wird durch Darstellungen aus sechs 
Jahrhunderten illustriert. 

 
 
 
 
 



 

 
 
 
  Braun sch weigi sche Wissenschaf t l i che Gese l l schaf t  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung der Vortragsreihe: 

 
Prof. Dr. Dietmar Brandes 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft 
 
 
Veranstalter: 

 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft 

www.bwg-niedersachsen.de 
 

     Braunschweigische 
     Wissenschaftliche 
     Gesellschaft 

 
Stadt Braunschweig/Kulturinstitut 
www.braunschweig.de 
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Vorschau 2015 
 
 
 
 
Termine:  

 
18. Februar 2015 

22. April 2015 

10. Juni 2015 

14. Oktober 2015 

25. November 2015 

 

jeweils mittwochs um 18.30 Uhr 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

      Phänomen Raum 
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